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Vermischte Verlautbarullgcn.
Z. 494. (3) Nr. 42».

E d i c » .
Von dem k. k Bezütsgclichle R<idm^nlisdo,f

wird delanilt gc,nachl'. Man habe auf Ansllchen <̂es
Iohanil Vogelilig v. H»aschacl) die rreculivr ^eill>ic-
tuttg der, dc,n A.ttcil SchiUich gchmige», in Hra-
schach 5u!̂  HanS Vir. l4 gelrgt'iiei,, he»- Herrsch.nt
Radm.ulilsdurf -» l̂i Recl. ^ i r /»20 dieilstb.ncn» ans
l!)7 fl- 34 kr. gerichtlich geschä l̂el» '/a Hlch,, weqcn
aus dcin gerichclichcl» Vergleiche v. 7. ^ln,i l8 45,
H. l6?t , schlidlgcl» »50 ft. c 5 l̂ . bcwiUigrt, u>,o
zu deren Vomahme die dtei Tagsatzu>,gcn auf den
l l . M a i , auf dm ll), Juni und auf dm lO Jul i
l. I . , jedesmal um 9 Uhr früh im One der Nealuäl
mil dem ^eljatze bestimmt, daß dieiclde bei der er.
steil und zwtiien Tagsatzung nur um den Schal^ungs-
wcrll^ ol>er danider, dei der drillen aber aach unler
dcm Scha!)lll!a,6wrrlhc hinla,ig»g<>I>r!l iverdcn wird.

^)er Gilnwduchöertract, da» Hcha^U!ig5pl0tocoU
und die Liclcutionbbedingniiie tonnen yier«nus einge»
ft hen »vtlden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorj am 2.
März !846.

Z. 496. (3) Nr. 53U.
E d i c t .

ä^on d,ll, k. k. Bt^ i lks ' Gelichle Nadmanns°
dorf wird bekannt gemachl ^ Man habe auf Ansu-
chen der Ursula Qeschmann von Doslovizh, dic erê
tmn'e Feilbieiung der iyrcm Sohne Anton Defch.
mann g.yöri^en, zu Doölvvizh Nr. l9 gelegenen,
der Prodsttigult Inselwerih 5ut». Nr. l 2 dicnslba.
ren, auf «455 fi. 35 kr. exccuicvl geschätzten Ganz.
hübe, wegen aus den, Urtheile rom 2- M ü l845,
Z. l i 6 , , schuldigen 48 ft c. «. c. bewiUigtt, und
zu deren Vornahme die 3 Tagsatzungen auf dei»
,5. M a i , auf drn l9 . ̂ uni und auf den 20. Jul i
jedesmal um 9 Uhr früh im Orte der Rtalilac
mit dlm Brisa.e angeordnet, baß dieselbe bei der

ersten und zweiten Tagsahung nur um den Scha>
zungswerth oder darüber, bei d«r 3. Tagsatzung
aber auch unter dem Scliähungswcrthe diniangege«
ben werden wü'de. Ber Giundbuchscrtl-.ic., das
Schayungsprotocoll und dic Limitations-Oevingnisse
können hiergcrichts eingcslhen werden. ^t. K<
Bezirks«Oerichc RadmallNbdolf am l . März ,846.

Z. ,95. (3) Nr. 299.
E d i c t .

35on dcm k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird mil -Bezug auf die lx'eronigen Edicie vom '10.
Iux i l>>45, Z. 1887, und 17. September l845,
Z. 2^98, dtkannt glMlcht:

Man habe auf Ansuchen des l̂ orenz Potolscb-
nig von Asp, die Ta^sa^ungen zlir Ü^orn.'ymc der
mit Bescheide vom 30. Juni l6^<5, Z. »887, bewillig«
ten ert'cliciven Feilbictung der, dem Jacob Polotsch«
nig gehörigen, zu Asp «ul, l̂ onsc. Nr. 20 gelegenen,
der Hlrrjchan Stein H»li Mcct. 3<r. 7, U<b Nr. 8
dienstbaren Ganzhube, aus den 3. Mai , auf deli 8. Juni
u. aus den 8. Jul i l. I . , mit Beibehaltung des Orte5,
der Stunde und mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. K. Bezilksgericht i)»adnlannbdolf am I » .
Jänner i846.

Z 492. (5)

^ n n 0 n o e.

Es silid zwei gute, gesunoe Pferde,
Farbe Rappen, eine Stute uno ein Wal.
lache, im Alter von /, bis 5 Jahren, ,5
Faust 2 Strich hoch, sammr Geschirr,
dann ein etwas abgenützter Wagen sehr
billig zu verkaufen. Das Nähere !>u er-
fahren am Congrcßplatz im pause Nr. 24,
zu ebener Erde.



Z, .'...7, (,) » ^ ». ^ ^ ,

:st in Wicn die Iichung der großen

NeasitKten- und iVelb-.IVtterie^

Bei dieser ausgezeichneten Verlosung gewinnen:

Mheilt in Treuer »nn Gulden
200,000 — 50,000 — 10,000 — 5000 — Ü000 — ,̂000
Iö00 — 3000 — 3000 — 2500 — 2000 — 1500 — 1000
1000 — 1000 — 1000 — 8 a 500, v°m, «ick z>, 200 — 100 — 50

lc. :c. Wiener-Währung.

Wer KV Metien kanst,
muß bestimmt ^ Treffer machen.

Der Känfer von A O ?lctien erhalt 2 sicher czewinnende G r a t i s - mid K sicher gewinnende
P r ä m i e n - A c t l e alü unentgeltliche Aufgabe. — Der Käufer von 5 Actien cchält K sicher

gewinnende G r a t l s - A c t i e unentgeltlich.

Die G r a t i s - und P r ä m ic» i - A c t i e n spielen nicht nur auf die denselben zugewiesenen
relchen 8 3 o t ^ t R « N 0 N , sondern auch auf die H a u p t - Z i e h ll N g m i t , und werden auch

einzeln verkauft.

AcNen und Compagnie-Spiele sind billlast zu haben in Laibach
bci'm Handelsmanne ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ M ^ ^ ,

<goh,Mv. Wfutscher.

" " " V i u c e n z K l i n g e r,
am Haüptplotze im Hchn'schcn Haust Nr. 2<>2,

aibt üch die El) e, hinnnt ;ur g-'falligen Kcmum,, zu brinacn,
düs; tt kürzlich aus Wu'ü mit einem aa"; neu assomtteu Lager
von den moderi'sttn Wiener Sc^od- «t S.iden.Damen-Hüten,
wonunel sich jene der i'mnela- et 5lrucllM.Srrol)!)ütt, i " den ver-
schlcdcueu Prnftn von ,̂0 kr. bis einschl!cß!g6fl,C.M.P?. Stück,
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besonders auszeichnen, d^.nn einer reichen Auswahl der neuesten
?2i'9F0l5, wie nichr minder feinen Damen-Kragen, ( ^ i n i ^u^ i ,
Nanc^etwn, Battisttücheln, (^illui'en, Blnmen- und anderen ver-
schiedenen Mode Artikeln für Damen, angekommen ist, daher er
sich mm zu einem antigen und lebhaften Besuch seiner geehrten
Abnehmer, lütter Zusichcrui.g der biül̂ stgcsteUccn Preise, bestens
empfohlen hält- ^̂ ____
Z. 490. ( 3 ) "

A n z e i g e .
Die Militär - Einquartuungs - Assecurauz-

Anstalt beginnt am 1. Mai d. I . den 8. Jahrgang, uno da das
Coliseum schon mit 1. Juli d. Z. , zum Bcla.; für 1500 Mann
und HO Ofslcicrs ^ Zimmer, zu beziehen seyn wird, so erueuerc ich
meine Einladung zum fernern B-llntte. Dle slufllal)me besorgt
Hr. Anton Podgralscheg, beim lobl- Magistrate

Jos. Ben. W i t h a l m ,
Collsecn-Inhaber-

Z. 497. (3)

W a r n u n g.
D a der Gefertigte von jeher acw^hnt

ist, alles oasjeniqe, was er kauft, oder
bestellt, sogleich bar zu bezahlen, so war-
ner er hiemit öffentlich. Niemanden auf
des Unterzeichneten Rechnung ooer Na -
men etwas zu verabfolgen oder zu borgen;
well er jeoe, wie immer geartete Zahlung
verweigern würde.

Laibach am »>. April 16,6.
I 0 sept) Ma theusche , 5l?» ,

Haus - U!,d Rcaliläien - Ä si^'l i>, Lmbach.

Llterarischc Anzeigen.
Z. 500. (2)

Neue Preisermäßigung
der sämmtlichen

Carol. Pichlet"
W e r k e ,

5c>8do5 I ^ i n c i c l ^ i , .

^ > e C a r o l l » e P'chlrl'schen Weik^, die V0» l>i.-
nem prniä»c,l!chell Iotei^sse — so lang,' dHlin» w^oen,
als es Hi'l'lmt'!.' dcs Guccil l>»d Echöiu'» gtbcn wlid^

solche zu ci'Virk»'!», h^ben >v>s uns cillschlossci, , d^n

Pre>s de> selben «i» dcr Taschel,all>c<abe zu el lnäsii^en

u»d l lefe in nunmehr die ^ä>,dch,n I bis 59 derselbe»,

j e d o c h li u r b e i G e s a m in c a b n a H in e,

anstatt 27 st. 30 kr. für 10 st. C-M.
u n g e b u n d e n .

Der Schluß dieses Werkes
wl,l> ! „ ! t Brü l ln» des «äch^e» I a h i e ö allsgegebe», und

den ?ll ' l i , 'h! in' l» der vol-ge„ainiteii P>n i !ne (des l . b ls

50 ^ä»dche>,s) z» de<n,e!^l, P ic lse » l 2 kr. C, M .

pr . Bäiidche» perabfol^r werden. Z u dlesem Zu'.cke

fl'i^en w l r j ldem E^enlplare e , n e A n w e l s u n g f l l r

diese l̂ » Bän^chen b e i , w o m i t dieselben dann ftegen

Erlc»^ von 2 f l . l»8 kr. bei l ins oder m jeder andern

Buchhandlung zu beuchen süid.

8 ^ Inoem wir unö vorbehalten, nach
M'satz einer gewinn Parthle Exemplare
den preis wieoer zu eihöhcn ersuchen hler-
mit zugleich um Beschleunigung der uns
zugel)cn0cn Aufträge,

W l e « ' , i l l ! ?lpr,l l « 4 6 .

A Pichler s Witwe.

Auftrage übernimmt die Buckhano«

Laibach
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®«Jgnaz Alois Edlen v, Kleinmmjr,
Buch-, Kunst- und Musikalienhändler am Tongreßplatze ln Laibach, ist

zu haben:

Allgemeines christkatholisches

H a u s - und Handbuch ,
für alle nach Belehrung, Tugend und Vollkommenheit stre-

bende Christen,

und zur Beförderung unserer heiligen Religion gesammelt und
herausgegeben

von einem katholischen Geistlichen.
(Mit Genehmigung des hocwvln^iisn crzl'-s.döfi. Ordinariats Freiburg.)

S i e b e n t e A u f l a g e .
2 Bände, gr. 8. , 43 Bogen stark, m i t 4 0 K u p f e r n . Pre is nur 2 fi.

für 2 Bändc.
Dieses in einer s hr gemüthlichen, zum Herzen drmqenden Sprache geschriebene

Haus - uni) Handbuch soUre wirklich ,n keiner Familie fehlen, da nicht balo eln Buch
sich ft> zur häuslichen Erbauung elgnetjwie oicscs.

Auch spricht gewiß vie^in sehr kurzer Zeit riöthia gewordene s i e b e n t e A u f -
l a g e genug für dessen Werth unl> ist Per Prc,s oafür </,z schön acdluckte Bogen
Velinpapier mit /,n Kupfrrn 2 fi > so bllllg gestellt, 0osi selbst der weniger Bemittelte
im Stande ist, sich dieses Erbammgobuch anzuschaffen, zumal auch das Buch in
2 Abtheilungen ü , fi. bezogen werden kann.

Khuen Andreas,

des Chnstcn frommer Glaube,
Cm Gebeth - und Crbauungsbuch für gebildete

Katholiken.
Mit H schönen StaWlckcn. 383 Seiten, gr. <2., drosch. 2 si., in Led«

gcl'undm mit Goldschnitt u»d Schuber 3 fi. 12 kr.


